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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Dezember werden
von allen Reichspoſtanſtalten zu dem Preiſe von 1 M an
genommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne
Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt in Frage kommenden
Zügen verſandt Für Halle und Giebichenſtein werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition und von den
verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen Je nach Wunſch
erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends
oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen
des Abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt das Beſtellgeld
für den Monat Dezember 85 Pf bei zweimaliger Zuſtellung

95 Pf Die Expedition
Ppdlitiſche Ueberſicht

Infolge des neueſten Miniſterwechſels ſind die Augen
der polikiſchen Welt ſchärfer als ſonſt auf Rumänien gerichtet
Geſtern iſt nun die Kammer in Bukareſt mit einer Thron
rede eröffnet worden welche unter den obwaltenden Umſtänden
mit doppeltem Intereſſe erwartet wurde Es liegt darüber
folgende Drahtmeldung vor

Bukareſt 27 Nov Die Kammer wurde heute durch den
König im Beiſein des Erbprinzen Ferdinand feierlich mit
einer Thronrede eröffnet in welcher es heißt die Bande
zwiſchen der Dynaſtie und dem Lande ſeien noch herzlichere und
engere geworden das Jubiläum des Königreichs habe ſich in
mitten eines unzweifelhaften moraliſchen und materiellen Auf
ſchwunges vollzogen Die Beziehungen mit allen Mäch
ten ſeien befriedigende und freundſchaftliche höchſt erfreulicher
Weiſe herrſche gegenwärtig Ruhe wozu man ſich um ſo mehr
zu beglückwünſchen habe als der Friede welcher die größte
Wohlthat für alle großen nnd kleinen Nationen ſei die dring
lichſte Nothwendigkeit für ein Land bilde welches wie Rumä
nien ſich mitten in der Arbeit Umgeſtaltung und Entwickelung
befinde Der glänzende und herzliche Empfang welcher
dem Könige auf ſeiner letzten Reiſe in Jtalien und Deutſch
land bereitet worden ſei ſei ein neuer Beweis wie ſehr ſich
das rumäniſche Staatsweſen gehoben und deſſen Stellung gegen
über Europa befeſtigt habe Die Finanzen befänden ſich in
zufriedenſtellender Verfaſſung das Gleichgewicht im Staats
haushalte ſei hergeſteltt der Ueberſchuß verſpreche dauernd zu
werden Der neue Zolltarif ergebe ſchon in dieſem Jahre einen
Mehrertrag von 4 Millionen ebenſo ſeien andere Einkünfte in
gleicher Weiſe geſtiegen Die Thronrede kündigt alsdann Ge
ſetzentwürfe an befreffend die Abänderung gewiſſer Steuern
die Schaffung einer öffentlichen Leihanſtalt ferner Geſetzent
würfe auf dem Gebiete des Kultus und Unterrichtsweſens
ſowie auf dem der Verwaltung und der öffentlichen Arbeiten
Sodann werden Geſetzentwürfe betreffend die Herſtellung neuer
Eiſenbahnlinien der Kammer unterbreitet werden darunter ein
ſolcher zum Eiſenbahn Anſchluſſe mit OeſterreichUngarn zum
Bau einer Eiſenbahn von Krajowa nach Bnkareſt welche die
Verbindung mit dem Weſten verkürzt ſowie betreffend den

afenbau in Conſtantze Die in der Heeresverfaſſung erförder
lichen Reformen ſeien bereits verwirklicht es werden aber Ge
ſetzentwürfe betreffend das Reſerve Offizier Corps und den
Generalſtab unterbreitet werden

Die Drahtmeldung verzeichnet im Anſchluſſe an die Thronrede
den üblichen lebhafteſten Beifall Leider aber kann man
wenig Schlüſſe aus der Thronreoe ziehen auf das was man
vor allem gern wiſſen möchte ob der beſagte Miniſter
wechſel eine Aenderung der bisherigen Politit be
deutet oder nicht

Deutſches Reich
Berlin 28 Nov Nach der Pomm Reichsp wird der

Laiſer in
r

Spruchweigheit in Freude und Teid
Das Andenken des Gerechten bleibt im Segen
Vielleicht wohnen Gedankenfülle und Gedankenloſigkeit tiefſte

Empfindung und öde Stumpfheit nirgends enger beieinanderals im Angeſichte des Todes SLem Geſichtspunkte der Naturord

nung aus betrachtet iſt der Tod das einfachſte und begreiſlichſte
aller S zumal wenn er beſcheiden genu in ein hohes
Lebensalter abzuwarten Und doch wie viele Bänder zer
reißt er wie heiße Thränen lockt er hervor welche Umwäl
zungen richtet er an So es daß im Bannkreiſeeines Sarges die einen ſich ſchnell mit dem Hiobsworte tröſten

der Herr hat s gegeben der Herr hat s genommen der Name
des Herrn ſei gelobt während die anderen noch lange in Gram
und Rathloſigkeit zerfließen

Da wo die Trauer echt und ehrlich iſt werden die Hinter
bliebenen ſich nicht mit ſchnell getrockneten Thränen und raſch
verwelkten Kränzen begnügen ſondern dem Spruch nachleben
der an der Spitze dieſer Zeilen ſteht Andenken das iſt
nun auch wieder ein Meiſterſtück unſeres geliebten Deutſch
Wir denken an unſere Todten an ihre Perſon ihr Geſicht
ihre Arbeit ihren Lebenslauf ihre Einwirkung auf uns Wir
denken an ſie ſo oft ihr Name genannt wird ihre Schriften
uns in die fallen ihre Eigenthümlichkeiten in der Erdnnerung aufkauchen Jn dieſem Andenken miſcht ſich die Freude

ie beſeſſen zu haben und der Schmerz entbehren zu müſ
en Wer ſo roh iſt mit ſeinen Abgeſchiedenen zugleich den
ank den er ihnen ſchuldet die Eindrücke die er von ihnen

empfangen hat ins Grab zu ſenken der verwiſcht die Spur
ſeines eigenen Lebens

Dem G erechten ſpricht unſer Satz ein beſonders dauer
Haftes Gedächtniß zu Nach altteſtamentlichem Sprachgebrauch
ſt die Gerechtigkeit gleichbedeutend mit der Geſetzeserfüllung

all e a d

etwa 14 Tagen wieder nach Stettin kommen um

Saale
W

mee

Vulkan ſtattfindenden Stapellauf des
Panzerſchiffes beizuwohnen Der Kaiſer wird auch einige
Stunden in Stettin verweilen Auch der Beſuch des Prinzen

Heinrich wird bei dieſer Gelegenheit in Stettin erwartet

dem auf der Werft des

Ueber den auf dem ſchleſiſchen konſervativen Partei
tage vom Frhrn v Richthofen eingebrachten Antrag die
Aufhebung der Juden Emanzipation in das konſer
vative Parteiprogramm aufzunehmen haben wir berichtet Der
Parteitag hat die weitere Forderung daß von Staats wegen
eine Unterſuchung des Talmud vorgenommen werden
ſolle um daraus zu entnehmen ob ein Volk mit einer talmudiſchen
Sittenlehre überhaupt geduldet werden könne geſtrichen Jm
übrigen hat er ſich aber mit dem Antragſteller einverſtanden er
klärt und beſchloſſen die Parteileitung zu erſuchen im deutſch
konfervativen Programm zur Judenfrage Stellung zu nehmen

Kreuz Ztg und Reichsb arbeiten auf denſelben Beſchluß hin

Gegenüber der Angabe der Natl Korr es ſolle künftighin
im Lehrplan der Gymnaſien das Kateiniſche erſt mit
Tertig das Griechiſche mit Unterſekunda begonnen werden glaubt
die Köln Ztg verſichern zu können es ſei damit das was als
Experiment einigen wenigen Anſtalten geſtattet werden ſoll mit
einer allgemeinen Anordnung verwechſelt Zu wünſchen wäre
daß der alle Welt bedrückenden Ungewißheit baldigſt durch Ver
öffentlichung der neuen Lehrpläne ein Ziel geſetzt würde

Die durch die Kanaliſirung der Flüſſe gewonnenen Waſſer
kräfte ſollen der fortgeſchrittenen Entwicklung der Elektrotechnik
entſprechend in ausgiebigerem Maße benutzt werden Es ſeien
ſeitens der Regierung mit den erſten Autoritäten auf dem Ge
biete der Elektrotechnik Verbindungen nach der Richtung ange
knüpft völlig ſichere Unterlagen für die Nutzbarmachung ſolcher
Waſſerkräfte zu gewinnen Ebenſo ſeien Studien und Verſuche
betreffs Verwendung der Elektrizität als Triebkraft
für die Schiffahrt auf Kanälen im Gange

Berliner Blätter beſtätigen die Vermuthung daß der Reichs
tag noch in ſeinem jetzigen Arbeitsabſchnitt mit einer Novelle

wandtes befaßt werden wird Eine allgemeine Durchſicht des
Strafgeſetzbuches werde jedoch bis nach Fertigſtellung des Bürger
lichen Geſetzbuches vertagt bleiben und nur auf einigen Gebieten
der Strafrechtspflege ſollen dringende Veränderungen vorge

nommen werden n
Ausland

Jtalien Rom 27 Nov Jn der heutigen Kammerſitzung
interpellirte der Deputirte Jmbrianti die Regierung daruber
wie ſie gegen den General Baldiſſera den Urheber mehrerer
Mordaufträge in der afrikaniſchen Kolonie vorzugehen gedenke
Der Miniſterpräſident antwortete die Regierung müſſe
den Ausgang des Prozeſſes abwarten Sie kenne übrigens den
Thatbeſtand und werde ſobald die Sache ſpruchreif ſei ihre Pflicht
gewiſſenhaft erfüllen Jmbri ani ſprach in ſeiner Erwiderung
den Verdacht aus daß Baldiſſera ſtraflos ausgehen werde
Hierauf entgegnete der Miniſterpräſident der regelmäßige Gang
des Prozeſſes werde nicht geſtört werden Vorläufig lehne er
eine Beantwortung der Jnterpellation ab Jmbriani rief dazu
Jhr ſeid ein Haufen von Cynikern Der Präſident rief

Jmbriani zur Ordnung Hierauf lehnte die Kammer die
Jnterpellation ab
Jn der Prozeßverhandlung wegen der Morde in

Maſſauah beſtätigten die Generale Orero und Coſſato die
Thatſache der ſtattgehabten Unterdrückungen mit dem Hinzu
fügen daß dieſe im Jntereſſe der Sicherhett der Kolonie die von
einem ganzen Netze von Verſchwörern umgarnt ſei nothwendig
geweſen wären Die Tribuna meint bei Beſprechung des
Prozeſſes dieſer mache den Eindruck eines böſen Traumes ſeine

eines krankhaften Romans

e z

Gott und Menſchen Die Gerechten ſind die Frommen die
Guten Wohl uns es dem W unſerer Erinnerungen
nicht an ſolchen Lichtgeſtalten fehlt Das ſind die Väter derenErnſt und feſter Wille uns zur Pflichterfüllung erzogen hat
das ſind die Mütter deren Auge den Sonnenglanz der Güte über
unſer Leben ausgegoſſen hat deren Hände nimmer müde für uns
und die Unſrigen gewirktund geſchafft haben das ſind die Brüder
und Schweſtern mit denen uns das Paradies des Vaterhauſes
einſt in Wirklichkeit verband und nun in Sebnſucht verbindet
das ſind die Freunde die unſere Feſtzeiten und Kummertage
als ob es die ihrigen wären getheilt haben

Und wenn die unbefangene Prüfung uns nicht darüber
täuſcht daß auch die verehrten und geliebten Häupter
mit den Schleiern der Schwäche und Unvollkommen
heit umwoben ſind ſo verhüllen dieſe Sonnenflecken nicht den

ſondern um der Edelſteine des Geiſtes und
Herzens willen die ſie uns hinterlaſſen nehmen wir gern die
geringwerthige Faſſung mit in den Kauf zu denen ihre Mittel
und Gaben ausreichten ja von Geſchlecht zu Geſchlecht werden
ſelbſt die Wunderlichkeiten und Mängel der Verblichenen ehr
fürchtig weiter getragen

Mit Vorliebe wendet man unſern Spruch auf die Hervor
ragenden an deren Arm gang Länder geleitet deren Wort
anze Völker bezeichnet deren Erbtheil ganze Städte beglückthat Es iſt wahr ſie haben vor den Namenloſen den Vor

zug daß Chronik und Geſchichte ihre Bilder feſthalten und
ihre Thaten verewigen Von Haus zu Haus klingen die
Lieder unſerer Dichter in wohlthätigen Geſetzen wirken die
Regierungszeiten edler Fürſten fort das Vermögen frommer

Stiſter trocknet die Thränen und ſtillt den Hunger von Enteln
ſtund Urenkeln Bethlehem und Golgotha ſind dieWallfahrtsftätten für Millionen geworden en unddie im Leben und

Sonnabend den 28 November

Chicago viel auf dem Spiel
zum Strafgeſetzbuch betreffend Zuhäl terweſen und Ver daß der Ansfihrhandel Deutſchlands zur

nicht geſtattet

Nach Chicago
Die Handelskammern der Provinz Sachſen haben wie mehrfach

mitgetheilt auf Montag den 30 d nach Halle eine große Ver
ſam mlung von Jnduſtriellen berufen in welcher ein
Meinungsaustauſch über die Frage ob wir in Chicago
ausſtellen ſollen erfolgen wird Der Verſammlung wird
der Herr Reichskommiſſfar für die Ausſtellung beiwohnen

Ein Theil der Jnduſtrie ſteht bisher dem Ausſtellungs Unter
nehmen noch ſchwankend gegenüber Die gegen die Ausſtellung
erhobenen Einwände ſind etwa die folgenden Wir ſind aller
möglichen Ausſtellungen im Jn und Auslande müde Man
werde dies doppelt begreiflich finden wo es ſich um die Aus
ſtellung eines Landes handelt deſſen Geſetzgebung gengu das
Gegentheil von dem bezweckt was man durch internationale
Ausſtellungen erreichen will Verkehr und Handelsbeziehungen
anregen ſtärken und fördern Es kommt hinzu daß der Trans
port nach Amerika umſtändlich und theuer iſt daß die Ver
tretungen ſchwierig und koſtſpielig ſind und daß die Me Kinley
Zölle die Ausfuhr in zahlreichen Artikeln vollſtändig unterbunden
haben Was ſolle beiſpielsweiſe die Textil Jnduſtrie in
Chicago wenn ſie mit Einfuhrzöllen von 50 Proz ad valorem
belaſtet wird Selbſt wenn ihre neueſten und ſchönſten Muſter
das Entzücken von Hunderten von Newyorker Millionären wären
ſo würde dies dem Abſatze doch wenig nützen Die Ausſtellung
würde auch der deutſchen Jnduſtrie zweifellos Millionen
koſten und gegenüber den Verluſten den ihr die Me Kinley
Bil zugefügt hat und gegenüber der Unſicherheit des Gewinnes
ſeien dieſe Opfer zu groß

Auch wir wollen nicht unterſchätzen daß mannigfach ungünſtige
Verhältniſſe den Entſchluß in Amerika auszuſtellen erſchweren
Anderſeits aber
werden welche zu dieſem Entſchluſſe trotz alledem führen müſſen
im nationalen Jntereſſe und im Jntereſſe unſerer Jnduſtrie
Wir haben in Paris nicht ausgeſtellt und deshalb ſchon ſteht in

Es iſt nicht in Abrede zu ſtellen
Zeit recht darnieder

dürfen auch die Gründe nicht überſehen

liegt häuptſächlich infolge der Zerrüttung der ſüdamerikeniſchen
Länder Um ſo dankenswerther müßte es aber anerkannt werden
daß die Reichsregierung gewillt und bereit iſt Opfer zu bringen
welche der Hebung und der Ausdehnung unſeres Exportes zugute
kommen ſollen Sollen wir weil die Yankee Zollpolitik uns
nicht hold iſt weil in Amerika eine Partei die Oberhand ge
wonnen die nicht uns allein ſondern ganz Europa den
Fehdehandſchuh hingeworfen hat uns deshalb in den
Schmollwinkel zurückziehen und das Feld den anderen Jnduſtrie
ftaaten überlaſſen Wir ſollten bei einem ſo wichtigen Wett
bewerb einen Markt aufgeben der uns immer noch 400 Mill M
Abſatz ſichert und der in dieſer Eigenſchaft das zweitwichtigſte
Abſatzgebiet unſeres Ausfuhrhandels und eine Lebensbedingung
für unſere Jnduſtrie iſt

Die Vernachläſſigung von Chicago wäre ein nie wieder gut
zu machender Fehler und bei dem nicht wegzuleugnenden Vor
ſprung welchen namentlich die Jnduſtrie Frankreichs ſeit
einigen Jahren vor der deutſchen Jnduſtrie auf mehreren Ge
bieten erlangt hat würde ein zweites Philadelphia in
Chicago für unſer geſammtes Gewerbe im geſammten Auslande
mit den ſchwerſten Rückſchlägen begleitet ſein

Unſere Jntereſſen und das ſei ein Appell den wir an
alle unſere Jnduſtriellen richten welche mit den Vereinigten
Staaten in Beziehung ſtehen verlangen daß wir durch eine
glänzende alle Oppoſition niederwerfende Aus
ſtellung der Me Kinley Bill den Krieg erklären und
den Amerikanern zeigen daß ſie trotz aller Zölle unſere

Einzelheiten erſchienen faſt unglaublich wie die Phantaſiebilder Jnduſtrie nicht zu beſeitigen vermögen Noch auf Menſchenalter
wird der Schwerpunkt des amerikaniſchen Außenhandels im
Export ſeiner Naturalprodukte liegen Sollte auch immerhin
die Me Kinley Bill imſtande ſein in einigen Artikeln die

alſo die Tugend der Tugenden das makelloſe Verhalten gegen ſ das Andenken der Gerechten beſchränkt ſich nicht auf Refor
matoren und Feldherren Städtegründer und Kirchenerbauer
ſondern auch die Unberühmten leben fort nachdem ſie geſtorben
ſind Stellte man in Rom die Bilder der Han egangenen
auf die Hausaltäre verehrt man in China die Ahnen als
Familienheilige ſo ſollen China und Rom uns nicht beſchämen
von denen die Welt nichts weiß die ſchließen uns eine Welt
der Erkenntlichkeit ein und die in keinem r e zu
r ſind die haben uns die Geſchichte unſeres perſönlichen

ebens vorgezeichnet
Das iſt nun der Segen in welchem das Andenken der

Gerechten beſteht und bleibt Die d mag es ver
antworten daß wir bei allem was den Namen Segen trägt
zunächſt an etwas Ueberweltliches aus den Wolken Hernieder
kommendes denken Gewiß der Segen kommt von oben
aber nicht aus einem Nirgendwo einem Wolkenkuckucksheim
Er kommt aus dem erdfernen gehobenen verklärten Gedächt
niſſe derjenigen die unſerem Leben Geſtalt und Richtung ge
geben haben Wie ihre Leibesſtärke die werthvolle Grundlage
unſeres Wohlbefindens ihre Schwachheit uns die angeborene
Mahnung zur Vorſicht und Mäßigkeit iſt ſo wird ihr Lebens
gang und Charakterbild uns zum lebenslänglichen Spiegel
ünſeres eigenen Ergehens und Handelns Wo ſie klug und
tapfer waren ſollen wir an Tapferkeit und Klugheit nicht
hinter ihnen zurückſtehen wo ſie a waren ſollen wir
weiſe ſein wo ſie irre gingen ſollen wir den rechten Weg
finden e Erfahrungen ſollen unſere Lebensweisheit ihre
Schickſals chläge unſere Wegweiſer zur Tugend ſein

Unſeren Kleinen ſagen wir die Geſtorbenen ſeien zum
Himmel aufgeflogen und unter die lieben Engelein verſetztdaß nur auch uns Alten dieſe Sterne leuchten und dieſe ngei
ibren Zuſpruch nicht verſagen

Streben Jeſu Kraft und Troſt ihres Lebens finden Allein
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remde Konkurrenz auszuſchließen in den beſſere n
Jnduſtrie Erzeugniſſen ſicher nicht Beweis iſt die
Handſchuh Jnduſtrie des Halberſtädter Handelska mmerbezirks

Ein überaus wichtiger Grund die Ausſtellung einmüthig und
glänzend zu beſchicken liegt auch in der Bedeutung der Aus
ſtellung für die Handelsbeziehnngen der Vereinigten
Staaten zu Mittel und Südamerika Bekanntermaßen
ſoll die Ausſtellung auch den Haupt zweck verfolgen die Handels
beziehungen Nordamerikas zu Central und Südamerika zu fördern
Zu den zahlreichen fremden Beſuchern der Weltausſtellung werden
deshalb naturgemäß auch die Angehörigen der verſchiedenen
Staaten des amerikaniſchen Kontinents gehören Es iſt dies mit
Sicherheit zu erwarten nicht nur wegen der verhältnißmäßig ge
ringeren Entferunng welche Mexiko Mittelamerika
Braſilien Argentinien Peru Chili Ecuador und
Kanada von dem Ausſtellungsort am Michiganſee trennut ſon
dern noch mehr wegen der Anziehungskraft welche die mächtige
Republik auf die politiſch und wirthſchaftlich minder entwickelten
Staaten der neuen Welt ausübt Alle dieſe Länder bilden aber
wichtige Abſatzgebiete für die deutſche Jnduſtrie Unſere Ausfuhr
dorthin hat ſich von 34 Millionen Mark im Jahre 1880 auf 218
Millionen Mark im Jahre 1889 vermehrt Durch eine ausge
wählte Beſchickiung werden wir in Chicago die Mexieaner
und Chineſen gewinnen

Die in den Vereinigten Staaten lebenden Deutſchen ſie be
ziſfern ſich auf Millionen werden ſich in hervorragendem
Maße für die deutſche Abtheilung intereſſiren

Das Wort welches wir deshalb unſeren Jndnſtriellen zurufen
iſt ein kräftiges und entſchloſſenes Ja wir gehen nach Chicago
und darüber laßt uns in Halle einig werden

Halle und Amgegend
Halle 28 Nov

Auf dem Rückwege von Hummelshain nach Potsdam
teiſte heute mittag der Kaiſer mittels Sonderzuges hier durch
Der kaiſerliche Sonderzug lief auf der Weſtſeite des Bahnhofes
ein wurde ohne Zeitverluſt durch eine bereit gehaltene Maſchine
nach der Oſtſeite befördert woſelbſt vor Anfang des für das
Publikum zugänglichen Bahnhoftheiles zwei Maſchinen bereit
ſtanden welche vor den Zug gekoppelt wurden worauf letzterer
ſofort in der Richtung nach Magdeburg abfuhr Sämmtliche
Bahnſteige waren auch diesmal während des Aufenthaltes des
kaiſerlichen Sonderzuges innerhalb der Station polizeilich ab
geſperrt die wenigen auf dem Bahnhofe anweſenden Reiſenden
mußten während der Zeit in den Warteſälen bezw der Empfangs
halle verweilen

Jm Städtiſchen Muſeum ſind am Sonntag noch jene
154 Entwürfe zu einem Umſchlag für die Hendel ſche
Bibliothek der Geſammtlitteratur ausgelegt Außer
dem bleiben im Muſenm 6 Oelgemälde und Studien von Panl
Reiffenſtein Weimar ſowie 2 geſchnitzte Bilderrahmen und
ein Wandſchrank von Willy Koppe hier ausgeſtellt Neu hinzugekommen ſind ein Oelgemälde Winterſtimmung und eine
Tuſchzeichnung Jm Sommer von Eugen Kirchner in
München ein Oelgemälde e Tendler in Weimax und
ein Oelfarbendrick nach Grüßuer von G W Se i in
Wandsbeck

Das Sudermann ſche Trauerſpiel Sodoms Ende
geht in der für nächſten Dienstag angeſetzten erſten Aufführung
in unſerem Stadttheater in folgender Beſetzung der Haupt
rollen in Scene Adah Frl Greve Kitty Frl Schneider
Klärchen Frl König Janikow Hr Doß Willy Janikow
Hr Schadh Dr Weiß Hr Schumacher Riemann Hr
Schirmer Marie Janikow Frau de la Chapelle
ß
Drobiſch Hr Friedau Die Sonntags Nachmiltags Auf
ührung vom Trompeter von Säkkingen findet in der

bisherigen Beſetzung ſtatt

Jm Walhallatheater tritt die Hermandez Truppe
mit ihrer Pantomime Abenteuer im Garten auch in der
Sonntagnachmittag Vorſtellung auf

Die in Bezug auf Verkauf des Concordia Theaters
gepflogenen Unterhandlungen ſind nunmehr zum Abſchluß ge
kommen Der neue Eigenthümer Hr Julius Welſch bisher
Beſitzer des Gaſthofes in Probſtheida bei Leipzig hat das Unter
nehmen für den Kaufpreis von 500,000 M erworben und wird
die Leitung am 1 Dez antreten

Geſtern früh wurden von dem Gendarm Frentzel in den
röpziger Bergen zwiſchen Beeſen und Wörmlitz die als Vogel
fänger bekannten Wilhelm Zwarg Max Camnitius
Gottlob Voigt und Kerl Naumann wiederum beim Vogel
fang betroffen und zur Anzeige gebracht

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
32 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche elektriſche Centralen
VII

Es werden wirklich wunderbare Wendungen gemacht um die
über die Maßen bedenkliche Sache einer großen elektriſchen
Centrale als höchſt hoffnungsreich und ausſichtsvoll hinzuſtellen
Wenn irgendwo von zwölf Perſonen acht eine Vorliebe für das
elektriſche Licht haben und vier warnen wenn auch nur aus Vor
ſicht vor Uebereilung ſo ſchwingt man ſich zu dem kühnen Schluß
auf weil acht Perſonen an Zahl doppelt ſo viel ſeien als die
vier ſo haben auch die acht Perſonen doppelt ſo viel Kenntniß
von Elektrizität als die vier und die vier haben ſich ſchweigend
zu verhalten Es ſind wirklich zuweilen die vorgebrachten Gründe
billiger als Brombeeren wenn man ſich über die Sachgemäß

heit der Gründe hinwegſetzt bloß verſichern iſt immer leichter als
beweiſen Man kann ſich auch darauf ſtützen daß die Einrichtung
einer großen Centrale ein Fortſchritt ſei und es ſei würdig jeden
Fortſchritt mit zu machen es ſei kleinlich ſich zu ſehr durch
finanzielle Rückſichten einengen zu laſſen Dem Muthigen ge
höre die Welt dadurch komme man leicht dahin größere Städte
zu überflügeln während man ſonſt Gefahr läuft von kleineren
Städten überflügelt zu werden Und wirklich werden manche
elektrotechniſche Zeitſchriften nicht müde die größeren Städte
durch das Beiſpiel kleinerer Städte anzuſpornen und man vergißt
dabei ganz und gar daß die kleinen Städte ſich vielleicht unter
der Gunſt beſonderer vortheilhafter Verhältniſſe befinden Be
ſitzt die kleine Stadt eine ausreichende Vaſſerkraft dann mag ſie
bei den geringen Koſten die bei ihr mit der kleinen Stromleitung

verbunden ſind vielleicht ohne großen Verluſt dem Vergnügen
einer elektriſchen Centrale nachgehen Der ſonſt wohl richtige
Gedanke daß große techniſche Betriebe verhältnißmäßig billiger
ſind als kleinere iſt auf dem Gebiete elektriſcher Beleuchtungen
nicht im gleichen Maße richtig weil die Koſten für die Strom
leitung viel ſtärker auffallend ſtärker wachſen als die Ausbreitung
der Lichtvertheilung Es iſt ein ſchönes Ding um die Hoffnung
beſonders wenn man den Verſtand zu Haus läßt man kann
hoffen wo nichts zu hoffen iſt beſonders wenn man ſelbſt ſchon
erkannte Gegengründe zurück drängt wenn me c einbildet
die überall eingetretenen Vern iger
ſchonen der wenn ſie

une würden den eigenen Ort ver
doch kämen glaubt ſie würden bald

wieder verſchwinden Man ſieht dann auf die wenigen Städke
in denen die Ungeduld überwiegend geweſen ſiſt und ſieht gar
nicht auf die vielen und großen Städte die in echter Verwaltungs
weisheit ihr Gemeinweſen vor Schaden bewahrt haben Auch
bildet man ſich unbegreiflicher Weiſe ein der Verbrauch von Gas
würde auch neben dem ſich ausbreitenden elektriſchen Licht im
Wachsthum bleiben Anfangs war es zwar ſo daß mit dem
Auftreten der elektriſchen Lampen das Lichtbedürfniß wuchs wenn
ein Laden elektriſch beleuchtet wurde dann mußte der Nachbar
der das elektriſche Licht nicht bezahlen mochte doppelt ſo viel Gas
verbrauchen Auf dieſe Weiſe iſt auch der Gasverbrauch bisher
im Wachſen geblieben und man durfte hoffen daß das noch einige
Zeit ſo bleiben würde Aber ſpäter muß doch der Umſchlag
kommen Da tritt zur Ueberraſchung für alle welche dieſen
Erſcheinungen mit Aufmerkſamkeit folgen die Nachricht auf daß
in Köln wo ſich manche elektriſche Einzelanlagen befinden
gerade in dem Angenblicke in welchem die neue große Centrale
eröffnet wird der Gasverbrauch abnimmt Damit muß
denn auch für die Stadt die Einnahme aus der Gasanſtalt
geringer werden und das Fehlende muß von der Bürgerſchaft
durch Stenern aufgebracht werden Nun aber zu glauben durch
eine zweckmäßige Verbindung zwiſchen der Gasanſtalt und der
elektriſchen Centrale werde aller Schaden vermieden und eine
glänzende Blüthe des Beleuchtungsgeſchäftes hervorgebracht werden
iſt wirklich ganz vergeblich Auch die zweckmäßigſte Backvorrichtung
vermag nicht aus Steinen Brod zu backen die zweckmäßigſte
Weiſe der Einrichtung einer großen elektriſchen Centrale iſt noch
nicht gefunden Für vereinigle fltädtiſche Gas und Elek
trizitätswerke möchte die Ausſicht eröffnet werden müſſen daß
für jede Hundert Mark zur Verwaltung des Elektrocitätswerks
zugelegten Zuſchuß Tauſend Mark für die Gasanſtalrskaſſe aus
bleiben Davon aber wie eine Stadt wenn ſie durchaus will
ſich elektriſche Beleuchtung auf die einfachſte und billigſte Weiſe
verſchaffen kann mag gegen den Schluß dieſer Betrachtung ge

ſprochen werden rStadt Theater
Der Herrgottſchnitzer von Ammergau

Oberbairiſches Volksſtück
von L Ganghofer und H Neuert

Wenn Der Herrgottſchnitzer mit ſeiner im großen und ganzen
dürftigen Handlung an bühnen litterariſchem Werthe ſich auch
nicht mit Anzengrubers nach dramatiſchen Geſetzen aufgebautem

Meineidbaner meſſen kann ſo muß man ihm doch eine geſchickte
Aneinanderreihung von Scenen nachrühmen in welchen mit
ſicherem Griff die charakteriſtiſchen Seiten des oberbairiſchen
Volkes ſeine Sitten und Gebräuche ſein Denken und Fühlen in
Liebe und Leid in Suchen und Meiden herausgefunden und
wirkungsvoll zur Anſchauung gebracht ſind Namentlich kommt
der dem Bauern im allgemeinen und dem Oberbaierns im
beſonderen eigene urwüchſige Humor und der ſcharfe gern die
Schwächen des lieben Nächſten zur Zielſcheibe wählende Witz in
den durch ihn geſchaffenen Schnadahüpfln und in der ſchlagfertigen
Rede und Gegenrede ergötzlich zur Geltung

Die geſtrige Darſtellung des ſeinem Jnhalte nach wohlbekannten
Stückes durch unſere münchener Gäſte hielt ſich ganz auf der
Höhe der vorangegangenen Vorſtellungen und beobachtete inine und Durchführung jeder einzelnen Rolle was Sprache

und Tracht anbetrifft die größte realiſtiſche Treue Die
charakteriſtiſche begleitende und Zwiſchenakts Muſik mit dengefälligen Zither Solis des Hrn Sageder die Sennerinnen
Lieder des Frl Korzan der mit vielem Beifall aufgenommene
und auf lebhaftes Verlangen wiederholte Schühplattl Tanz der
Herren Dengg Poſchner Holzer und Meth und nicht zum
wenigſten die vortreffliche Bühnenansſtattung erhöhten die
packende einheitliche Wirkung der reichbewegten Scenen Bei
der großen Zahl der handelnden Perſonen iſt es nicht möglich
jedem einzelnen gerecht zu werden und ſo ſei nur im allgemeinen
anerkannt daß alle Künſtler ihre Schuldigkeit in vollem Maße
thalen Nur die Hanptmitwirkenden die Damen Laska Lonh
Schönchen Lohner Trautl Nebauer Reſlh und Korzan
Nandh ſowie die Herren Swoboda Pechlerlehnh Balgaithy
Pauti Bäumler Muckh und Hofpauer Woisl ſeien

rühmend erwähnt

Univerſitäts Nachrichten
Halle 28 Nov Eig Mitth Nach dem heute erſchienenen

Amtlichen Perſonal Verzeichniß beträgt die Zahl der
Studirenden auf der hiefigen Königl Vereinigten
Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg im laufenden
Winterhalbjahr 1522 Ferner haben die Erlaubniß zum
Hören der Vorleſungen 62 nicht immatrikulationsfähige
Preußen und Nichtpreußen erhalten Mithin iſt die Geſammk
zahl der Berechtigten 1584 Von dieſen hören Vorleſungen
697 in der theologiſchen 189 in der juriſtiſchen 280 in der medi
ziniſchen und 444 in der phitofophiſchen Fakultät zuſammen 1510
Vom Hören der Vorleſungen ſind entbunden 12 Studirende
Die Geſammtzahl der Berechtigten welche Vorleſungen hören
iſt 1872 Von den immatrikulirten ſind 1099 Preußen 225 deutſche
Reichsländer 25 DeutſchOeſterreicher 5 Galizier 3 Siebenbürger
14 Ungarn 2 Engländer 3 Niederländer 44 Ruſſen 3 Schweden
und Norweger 5 Schweizer je ein 1 Belgier Däne Grieche
Türke ferner 2 Afrikaner 10 Amerikaner 8 Aſigten Landwirthe
von Beruf ſind 263 eingeſchrieben Hiervon gehören dem König
reich Preußen Prov Sachſen 38 116 an den andern deutſchen
Staaten 64 dem übrigen Europa 77 darunter 36 Ruſſen außer
europäiſchen Ländern 6

GSöttingerz 27 Nov Eig Mitth Unſerer Univerſität ſtand
ein ſchwerer Verluſt bevor Prof Moritz Heyne der bekannte
Germaniſt und Mitherausgeber des Grimm ſchen Wörterbuches
hat einen Ruf als Direktor des Germaniſchen Muſeunms
nach Nürnberg erhalten Er hat den Ruf jedoch abgelehnt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Berlin 27 Nov Eig Mitth Ein elendes Teyxtbuch eine

troſtloſe ängſtlich zuſammengeſuchte Muſik das Ganze eine
Operette in drei Akten die geſtern im Friedrich Wilhelm
ſtädtiſchen Theater geräufſchlos nur von der Claque be
weint zu Grabe getragen wurde Tilel Polniſche Wirth
ſchaft Textdichter die Herren Weſt und Genée Komponiſt
Hr Zumpe der früher mit dem Farinelli Glück hatte Aber
Hru Zumpe iſt nichts mehr eingefallen ſeinen Textlieferanten
auch nicht und ſo erduldeten wir wieder einmal einen fürchterlich
öden Theaterabend Die Operette ſcheint wirktich todt mindeſtens
hat ſie im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater ſich ein recht
geräumiges Erbbegräbniß zu elegt Wen werden wir nach Hrn
Zumpe beizuſetzen haben Das nur war geſtern die Frage

Straßburg 27 Nov Der als Alterthumsforſcher
re Generalvikar Kanonikus Straub iſt heute ge
torben

Die Memoiren Benedeks befinden ſich wie aus Gra z
verlautet im Nachlaß des vor kurzem verſtorbenen Feld
marſchalllieutenants von Müller der mit Benedek innig
befreundet war

Die Herren Prof Dr Leyden und Geh Sanitäts Rath
De Guttmann erlaſſen folgen u an die Zerzte Der

Ber des vom Verein für innere Medizin eingeſetzten
Comites zur Sammelforſchung über die Jnfluenza
Pandemie in den Jahren 1889790 befindet ſich bereits im Satz
und wird die Herausgabe deſſelben in kürzeſter Zeit erfolgen

Da die Jnfluenza gegenwärtig wieder in den verſchiedenen
Gegenden mit großer Heftigkeit ebidemiſch auſgelrelen iſt und es
wünſchenswerth erſcheint über Zeit und Ort des Auflretens den
Charakter der gegen wärtigen Epidemie ihre Dauer uſw
den Bericht zu ergänzen ſo ergeht an die Herren Kollegen diedringende Bile thunlichſt durch die Uebermittelung von dies
bezüglichen kurzen Mittheilungen an die Unterzeichneten die
Beſtrebungen der Sammelforſchung zu unterſtützen

Die erſte Aufführung von Karl Reinecke s lomiſcher
Oper Der Gouverneur von Tours im SchwerinerHoftheater hat einen freundlichen Erfolg erzielt Die Muſik ſoll
dem Stile der fein komiſchen Operngattung in wirkſamer da
bei aber vornehmer alles Triviale vermeidender Weiſe gerecht
werden
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Provinzial Nachrichten
Wittenberg 26 Nov Eig Mitth Der Deutſche Pomlo

logen Verein Sektion Anhalt und ProvinzSachſen hatte ſich am Mittwoch mit dem hieſigenGartenbau Verein im Sichlerſchen Saale hier zu einer
Sitzung vereinigt Der Vorſitzende der Sektion Hr Dr Heyer
Halle eröffnete die Sitzung worauf Hr Erſter Bürgermeiſter
Dr Schild die Gäſte begrüßte und ein Hoch auf den Kaiſer
ausbrachte Hr GartenJnſpektor Hoff Kölhen hielt dann einen
ſehr eingehenden Vortrag über Sortenkunde Redner
ſtellt feſt daß Deutſchland viel zu viel Sorten Obſt baut um
damit einen erfolgreichen Handel betreiben zu können Rationell
ſei allein die Pflaumenkultur da von den etwa 60 Millionen
Obſtbänmen Deutſchlands faſt die Hälfte nämlich 28 Millionen
Pflaumenbäume ſind während die andern 32 Millionen anf eine
Unzahl von Apfel und Birnenſorten kommen während Groß
händler wenige aber gute Sorten vorziehen Daher iſt es ge
kommen daß in Deutſchland in geſegneten Obſtjahren das Oöſt
nicht an als Viehfutter verwendet wird während die prakliſchen
Amerikaner welche nur wenige aber ſorgfältig ausgewählte
Sorten dieſe aber in großen Maſſen bauen den deutſchen Markt
mit ihrem trockenen Obſt überſchwemmen Dieſe Erkenntniß hat
den Deutſchen PomologenVerein veranlaßt darauf hinzuwirken
daß wenige Sorten gepflegt werden er hat dazu je 30 Sorten
Aepfel und Birnen vorgeſchlagen deren Kultur nach den gegebenen
örtlichen Verhältniſſen zu regeln wäre Redner hält aber die
angegebene Zahl noch für zu groß und empfiehlt aus derſelben
nur 13 Sorten nämlich an Aepfeln Winter Goldparmäne

roße Keſſel Reinette Gravenſteiner KanadaReinette Danziger
antapfel Prinzen Apfel Baumanns Reinette Charlamowsky

Champagner Landsberger und Hurberts Reinette Parkers
Pepping und Orleans Reinette Birnen Diels Butterbirne
gute Luiſe v Avranches Napoleons Butterbirne Williams
Chriſtbirne gute Graue Liegels Winter Butterbirne Esperen s
Herrenbirne Coloma s Herbſt Butterbirne Boſe s Flaſchen
birne Regentin holzfarbige Butterbirne Forellen Birne
und Harderport s Winter Butterbirne Herr Paſtor
Friedrich Trebnitz ſprach über Obſthandel und
Obſtverwerthung Er iſt bei ſeiner eigenen umfangreichen
Obſtkultur und dem von ihm betriebenen Obſthandel zu der Aus
ſicht gekommen daß ſich für die Provinz Sachſen bei den jetzigen
Obſtmengen als beſte Obſtverwerthung der Verkauf des
friſchen Obſtes empfiehlt auch er empfiehlt den Anban mög
lichſt beſtimmter Obſtſorten in beſchränkter Anzahl und großen
Mengen wozu die Einrichtung und Benutzung von Obſt
märkten unter Beihilfe der Sektion zu empfehlen iſt Zu
weiterer Verwerthung hält Redner die Beſchaffung von Obſt
darren für angemeſſen Zu dieſem Punkt bemerkt Hr D Stein
riede Wittenberg daß der Landwirthſchaftliche Verein hier der
ja auch eine Obſtbau Abtheilung hat beſchloſſen hat eine Obſt
darre zur Benutzung für ſeine Mitglieder aufzuſtellen Herrhbr
Steinriede ſprach hierauf über Die Feinde des Obſtbaues
und ihre Vernichtung Jn der Schloßvorſtadt herrſchen
ſchon ſeit einiger Zeit Maſern und Scharlach in ſolchem Umfang
daß in der Schule der Vorſtadt 50 Proz der Schüler fehlen Glück
licherweiſe treten die Krankheiten nicht böswillig auf ſo daß bis
jetzt noch kein Todesfall vorgekommen iſt

Delitzſch 27 Nov Eig Mitth Hier iſt ein 20jähriges
Mädchen infolge Genuſſes eines Bücklings an Ver
giftung erkrankt Unmittelbar nach dem betreffenden
Mahle ſtellte ſich bei dem Mädchen heftiges Erbrechen ein und
der tags darauf hinzugezogene Arzt ſtellte ſtarke Vergiftung
feſt An dem Aufkommen der Erkrankten wird gezweifelt

Der Gerichts Aſſeſſor Zeckwer in Stendal iſt zum Amts
richter in Jarotſchin ernannt Die EiſenbahnBau und Belriebs
Jnſpektoren Baurxrath Vollrath in Halberſtadt Kiſtenmacher
in Erfurt Schwedler und Schlemm in Magdeburg und
Bährecke in Nordhauſen ſind zu Regierungs und Bauräthen
der EiſenbahnBau und BetriebsJnſpektor Müller in Magde
burg und der Regierungs Aſſeſſor Karl Gallo in Weißenfels
ſind zu Regierungsräthen ernannt den Eifenbahn Bau und
Betriebs Jnſpektoren Naud in Nordhauſen Caspar in Gotha
und Eiſenbahn Maſchinen Jnſpektoren Wenig in Deſſau und
Götze in Halle iſt der Charakter als Baurath verliehen

Dem Reichsgerichts Rath v Gmelin in Leipzig iſt der
Rothe Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub dem Hofmeiſter
Andreas Broſe zu Vorwerk Buch im Kreiſe Wanzleben das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Der in Gnadanu verſtorbene Dr med Voigt hat der
Stadt Lützen wo er bis 1872 gewirkt ein Vermächtniß
von 15,000 M ausgeſetzt Seine Wittwe hat dieſe Summe auf
30,000 M erhöht und dabei den Wunſch ausgeſprochen von dem
Kapital in Lützen ein Waiſfenhanus erbanen zu laſſen Auch
hat die Geberin in Ausſicht geſtellt daß die Stadt Lüßzen in der
ſie einſt begraben ſein will nach ihrem Tode weitere 15,000 M
von ihr zu wohlthätigen Zwecken erben ſoll

Saundersleben 27 Nov Eig Mitth Eine geſtern im
Jagdgebiet des Hrn Oberamtmann Pitzſchke Domäne Sanders
leben abgehaltene Treibjagd ergab 1039 Haſen 70 mehr als
im Vorjahre

Jn dem Orte Ringelheim im Kreiſe Goslar ſtarb dieſer
Tage ein Veteran von Waterloo der alte Flötiſt Blume
der einſt in dem jugendlichen Alter von 15 Jahren als Muſiker
die bezeichnete Schlacht mitmachte Blume diente 51 Jahre und
ging 1866 in Penſion

Vermiſchtes
Bankier Hugo Loewy in Berlin der wegen Depotſchwindels

zur Haft gebracht wurde iſt wie man uns aus Berlin ſchreibt
der Typus jener internationalen Hochſtapler welche ſtets unter

ſche Flagge von Land zu Land ziehend überall Spuren
hrer Niedertracht e Jn Deutſchland tauchte er als

Gauner 1887 auf als er ſich von Paris vor den Agenten des
Unterſuchungsrichters Athalin mit etwa 250,900 Fres Depots nach
Berlin gerettet hatte Durch einen Zufall machte er ſich damals
in Berlin verdächtig als man aber in einem Hotel der Doro
theenſtraße zu ſeiner Verhaftung ſchreiten wollte hatte er ſich
unter r ſeines Koffers und Pelzes nach Tarnowitz
geflüchtet wo ſein Vater von ſeinen Renten lebt Seinem
Schwager wurden jedoch 78,000 Fres die derſelbe in einer Kla
viermappe verſteckt gehabt abgejagt und ort aber vergeblich

vom frauzöſiſchen Konſul Baron Chapelain reklamirt Jnfolge
diplomatiſcher Gereiztheit lehnte es Fürſt Bismarck leider ab das
in Paris unterſchlagene Geld trotz des ergangenen Kontumaz
urtheils auszuliefern Loewy erhielt es vielmehr ohne Schwierig
keiten zurück und wer den von der Preſſe e erörterten
Skandalfall kannte wunderte ſich nicht wenig ihn plötzlich an der



Spitze einer Kommanditgeſellſchaft in Berlin wieder auftauchen
n ſehen Mittlerweile wurden über ſeine Antecedentien in ParisKriſe und Berlin die ungeheuerlichſten Einzelheiten be

kannt Daraus ging deutlich hervor daß Loewy den Bankſchwin
del profeſſionsmäßig betreibt Jn Paris hatte er bekanntlich n a
die berüchtigte Gaunerbank S Petite Bourse ins Leben ge
rufen welche beſonders kleine Handwerker und ähnliche Unglück
liche bei ihrem Zuſammenbruch um ihre mühſam erworbenen Er
ſparniſſe brachte Loewy ſteckte dabei über 200,000 Fres in die

aſche und ſuchte damit das Weite Vorher aber hatte er wegen
Brandſtiftung und wiederholter anderer Verbrechen mit dem Ge
richt Händel gehabt Auch hatte er einer Maitreſſe von der er
ſich aushalten ließ werthvolle Schmuckſacheu abgeſchwindelt
er verſetzte dieſelben und errichtete damit in Paris ein neues
Geſchäft das ebenfalls in eine überſtürzte Plaite ausklang Jn
der Zwiſchenzeit ſoll Loewy unter dem Namen Neuburger in
München und Rom wieder durch Errichtung einer Schwindel
bank nach Dachauer Muſter zahlreiche Kunden um ihr Vermögen
ebracht haben Ob dieſer Verdacht zutrifft wird ſich bei der
nterſuchung jetzt herausſtellen Hugo Loewyh hielt ſich in Berlin

in einer bildſchönen Confektioneuſe eine recht koſtſpielige Freundin
für die er monatlich etwa 500 Thaler ausgab Das Dämchen
hatte in mehreren Theatern Abonnementsplätze Ueberhaupt lebte
er ſich als Beau aufſpielend ähnlich wie ſeine r Pinkus
Sommerfeld Wolff 2c auf hohem Fuße Jn ſeinem Haupt

al Friedrichſtraße 167 hatte er ein kokett möblirtes Ab
teigequartier eingerichtet wo abends bei Wein und Kartenſpiel

die ſchlimmſten Orgien ſtattfanden Loewy pflegte beſonders ſolche
junge Geſchäftsmädchen anzulocken welche auf von ihm erlaſſene
Jnſerate auf Anſtellung als Buchhalterinnen Geſellſchafterinnen
Gouvernanten c reflektirten Sein Geſchäft war Spielhölle und

Bordell zugleich Wie raſſinirt er bei der Ausplünderung ſeiner
Opfer zu Werke ging erbellt am beſten daraus daß er einen be
kannten Kriminalkommiſſar Herrn v A vom kgl Polizeipräſi
dium um ſein ganzes Vermögen etwa 150,000 geprellt hat
Derſelbe iſt dadurch zum armen Mann geworden Dabei ſpielte
Loewy ſich als glühender Patriot auf Seine Jlluminationen
an Feſttagen per oft Aufſehen Jm Sommer brachte er es
noch fertig ſich in der Nowoje Wremja durch eine von ihm
inſcenirte Myſtifikation als Chef der berliner Hauſſeſpekulation
und als einflußreicher Gegner der Ruſſenwerthe eine großartige
Reklame zu bereiten Die Nordiſche Telegraphenagentur ſorgte
für deren Verbreitung Als Herr von Giers neulich in Berlin
eintraf hatte Herr Loewy ihn noch um eine Audienz erſucht aber
keine Antwort erhalten Der wider ihn eingeleitete Prozeß dürfte
ſicherlich viel Staub aufwirbeln

Graf Kleiſt vom Loß ſoll über die Ablehnung ſeines Urlaubs
geſuches ganz faſſungslos geweſen ſein und nichts zu entgegnen
gewußt haben Was das ſonſtige körperliche und geiſtige Befinden
des Grafen Kleiſt anlangt ſo läßt ſolches gegenwärtig nichts zu
wünſchen übrig Des Grafen Zeitvertreib beſteht da er Selbſt
beſchäftigter iſt neben Lektüre im Ueberſetzen franzöſiſcher Bücher
und im Malen Die Familie des Grafen Kleiſt vom Loß muß
wohl nicht viel Vertrauen zur Beſſerung ihres Anverwandten
haben da dieſelbe die feſte Abſichthegt den entmündigten Majorats
derrn nach ſeiner Freilaſſung ſofort einige Jahre auf Reiſen zu
ichicken bis über die leidige Angelegenheit Gras gewachſen iſt

Zum Fall Armſtrong Melba wird der Lanterne mitge
theilt daß die Angelegenheit gütlich beigelegt werden ſoll Der
Herzog von Aumale giebt ſeinem Neffen 250,000 Francs womit

Arinſtrong entſchädigt werden ſoll Wenn der Prozeß damit
auch aus der Welt geſchafft wird haben doch ſeine Vorſtadien
ſchon genügt die moraliſchen Qualitäten der Betheiligten wunder
bar zu beleuchten

Der Fleine Magnet von Georgia ſteht in London noch
immer im Vordergründe des öffentlichen Jntereſſes Der von
einem findigen Berichterſtatter unternommene Verſuch die außer
ordentlichen Leiſtungen der Mrs Abbot auf einen einfachen
Trick zurückzuführen iſt mißlungen Unter dem von dem

Bühnenleiter der Alhambra zur näheren Beobachtung der Vor
gänge ausgeſuchten Comite befand ſich dieſer Tage auch ein
ſtarker Mann der ob ſeiner immenſen Kraft weit und breit

berühmte und gefürchtete Preiskämpfer Charley Mittchell
welchen die Lorbeern ſeines jüngſten Konkurrenten nicht hatten
ruhen laſſen Jroniſch und ſelbſtbewußt lächelnd trat er von
den Galleriebeſuchern alsbald erkannt und mit ſtürmiſchen Zurufen
segrüßt an den kleinen Magneten heran welcher eine un
verändert heitere Miene zur Schau trug Die Awmerikanerin
bedeckte ihre Arme mit ihren Aermeln und Charley Mitchell hob
ſie leicht wie eine Feder hoch empor Sie kam wieder zur Erde
herab entblößte ihre Arme und preßte ſie dicht an ihre Seite
Diesmal hatte es Mr Mitchell jedoch nicht ſo leicht Er bot
ſeine äußerſte Kraft auf bis ſein ganses Geſicht roth war ohne
ſie auch nur einen Zoll vom Boden heben zu können Der
Magnet war unbeweglich wie ein ſen und beſchämt geſtandMilchell ſchließlich ſeine Niederlage ein Mrs Abbot ſo heißt

der kleine Magnet erhält während der Dauer ihres Auf
tretens eine wöchentliche Gage von 150 Lſtrl 3000

Zum Ueberfall von e S Die Sir enwelche die ſeitens des Räuberhauptmanns Athangas bei dem
Neberfall von Tſcherkeßkiöi ausgeplünderten deutſchen Reichs
angehörigen bei der türkiſchen Regierung geltend gemacht haben

klen abſchlägig beſchieden worden ſein Nach einem von
e Auswärtigen Amt bei einem der Antragſteller eingegangenen

Schreiben lehnt es die Pforte ab den materiellen Schaden
y erſetzen welchen die Reiſenden erlitten haben Nach den be

chenden internationalen Beſtimmungen glaubt die türkiſche
Regierung vielmehr mit der Zahlnng des Löſegeldes und den
ernſthaften Anſtrengungen zur Ergreifung und Beſtrafung der
Thäter ihre Pflicht erfüllt zu haben

Wo fängt die Trunkſucht an Der Magiſtrat in Wre
Poſen hatte den Poliziſten B entlaſfen mit der Begrün

ung derſelbe ſei dem Trunke ergeben Jetzt hat nun die Civil
kammer des Landgerichts Gneſen bei dem der Entlaſſene klagbar
geworden war in zweiter Jnſtanz zu ſeinen Gunſten entſchieden
Danach iſt die Gemeinde Wreſchen verpflichtet worden dem
Kläger vom Tage der Dienſtentlaſſung an das Jahresgehält von
750 M bis zu dem Tage zu zahlen an dem der Kläger wieder
ein entſprechendes Amt antreten würde Es wurde ſeſtgeſtellt
daß der Kläger wohl in dieſer und in jener Kneipe getrunken
ßabe doch könne ihm keine Dienſtverletzung deswegen noch
weniger aber Trunkſucht nachgewieſen werden

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 26 Nov

Dem Herrn Verfaſſer der Abhandlungen über Elektriſche
Centralen gebührt für den offenen und ehrlichen Ausdruck

n Anſchauung über dieſe wichtige Sache der Dank aller
ſonders da derſelbe als Autorität auf dieſem Gebiete zur

Genüge bekannt iſt
Unſerem Stadtverordneten Kollegium werden unzweifelhaft

dieſe Rathſchläge zum Wohle der Bürgerſchaft willkommen ſein
und eine Beherzigung derſelben würde ſchon darin eine Be
wechtigung finden daß man ſich in Kreiſen der Fachwelt bewußt
iſt daß auf dem Gebiete der Elektro Technik täglich weitere
Fort ſegritte gemacht werden aber ſchließlich der Zeitpunkt nicht
mehr fern ſein dürfte der uns auf billigem Wege Licht Wärme
nud Bewegung durch elektriſche Kräfte bringen wird Bn

ürger

We mens An verkkcauf

Handels und Verkehrs Nachrichten

Zahlungseinstellungen Am 25 und 26 d fandeine Generalversammlung der fütgiieder der falliten Vereins
bank zu Saalfeld tatt die Vereammlung dauerte nämlich
von 7 Uhr abends bis 1 Uhr früh Das Ergebniss hat sich all
gemein günstiger gestaltet als befürchtet wurde Zunächst
schritt man 209 Veuwahl des Auf ichtsraths der den Vorstand
zu ernennen hat Sodann wurde die Frage erwogen ob die seit
herigen Anfeichtsratha i eder und Vorstände regress
pflichtig za waches Die Entecheidong hierüber soll
eine neue Geealveeennnnung treffen Weiter erwählte man
einen l gliedrigen Amsschus und ermächt e denselben zu dem
Versuche das KLKonkursverfahren durch Beschaffung einer Baar
umme von 150,000 M rückgängig zu machen Ueberhaupt hatsich wieder etwas Hoffnung auf Erhalt n der Bank erhoben

Freilich ist dabei unerläeelich dass einmal Mittel in bezeichneter
Höhe füseig gemacht werden andererseits sich die Gläubiger
einige Rescrve auferlegen Eine glückliche Regelung der tief
einschneidenden bedentet für viele Bürger eine
Lebensfrage Die Fehlsumme wird auf etwa 310,000 M an
gegeben Die Ursache des Zusammenbruches der Bank sind die
ungesunden Kreditverbältnisse mit der Nähmaschinenfabrik
Th Vogel Dieser Vampyr führte der Vorsitzende des Auf
sichtsraths aus schulde der Bank 335,185 welche Summe
wohl unginbringbar sei die übrigen Kontokorrentschulden er
weisen sich als einbringbhar Vom Vertreter der Genossenschafts
Anwaltschaft wurde erklärt dass der Konkurs durch unverant
wortliche Nachlässigkeit des zur Verantwortung zu ziehenden
Vorstandes und Aufsichtsraths verschuldet sei Er warnte aber
vor übereilten Beschlüssen Der füchtige Kassirer Bormann
hat nur 2300 M an baarem Geld mitgenommen ausserdem hat
er Tratten in Höhe von 4000 M diskontirt wovon allerdings der
Vorstand Kenntniss hatte Die durch Bormann bherbeigeführten
Verluste werden beinahe ausgeglichen durch seine Kaution
Wie das Leipz Tagebl mittheilt hat in Bayreuth der fürsehr reich gohaiteno Kaufmann Franz Blumenth al fallrt

Die Konkursmasse der Firma Schnöchkel liegt ungünstiger als
bisher angenommen worden war am Stelle der erwarteten
31 Proz werden wahrscheinlich nur etwa 20 Proz heraus
Kommen Als das erwähnte Haus welches seit Jahren schon
der TFirma Sehnöckel Industriepapiere beliehen haben soll und
zwar zu 7 Proz Jahreszins undl Proz monatlicher Provision
nennt das Berl Tgbl die berliner Bankfirma Gebr Schickler

Mailanch 26 Nov Die hiesige Rohblederfirma Giorgio
Benussi wurde mit einer halben Million Passiven fallit
erklärt Der Ausschuss der Gläubiger der Firma Pes check
K Jahn in Magdeburg zeigt durch Rundschreiben an dass
er seinen Auftrag für erledigt ansieht und den Herren Pescheck

Jahn die freie Verfügung über die denselben verbliebenen
Vermögensobjekte wieder überlassen ist Es ist der Firma ge
lungen ihre Verpflichtungen voll und ganz zu erfüllen

Zuckerindustrie Der Zuckerstatistiker Licht Magde
burg ermässigte die Schätzungen der Zuckerernte
Deutschlands um 35,000 Tonnen die Frankreichs um
50,000 Tonnen die Russlands um 15,000 Tonnen die der
Kolonien um 30,000 Tonnen zusammen um 130,000 Tounen
Der Magdeburger Zuckermarkt ist fest aber nicht erregt

Berliner Brau Industrie In der anlässlich der mitgetheilten
Preisherabsetzung für Tivoli Bier gepflogenen Erörterung des Vereins
Berliner Brauereien soll die Behauptung aufgetaucht sein Tivoli
braue jetzt ein leichteres Bier Ein Blatt sagt andere Brauereien
hätten eine Preissermässigung in Stillen dadurch herbeigeführt dass sie
die nominelle Tonne nicht wie es sich gehört mit 125 Litern sondern
mit 140 und mehr geliefert hätten

Dividendenfrage offiziell nicht Stellung genommen gilr doch als sicher
dass das Investitionserforderniss sowohl die diesjährige Dividende
als den Dividendentheil auf 1892 in Anspruch nehmen werde Von dem
Projekt einer Anleihe Aufnahme hat die Verwaltung Abstand
genommen

Textil Industrie In der Generalversammlung der Eng
lischen Wollwaaren Manufaktur in Grünberg bemerkte der
Vorsitzende des Aufsichtsraths u die Lage der Textilbranche
habe sich in letzter Zeit bedeutend gebessert Es herrsche grössere
Kauflust und Aufträge seien in letzter Zeit zahlreich eingelaufen Die
Preise seien gestiegen und ergäben einen grösseren Nutzen als
Kalkulirt worden war In besserer Waare liegen Bestellungen auf
10,000 Stück vor

Die Aktiengesellschaft Brauhaus Nürnberg zahlt 4 Proz
Dividende Bei Priedländer Sommerfeld erleidet die Gesellschaft
keinen Verlust

Elektrische Anlagen Der Magistras von Christiania schloss
mit Schuckert Co in Nürnberg einen Vertrag zur Lieferung der
Maschinen Kccumulatoren und Kabel für ein Elektrizitätswerk Die
Lieferung soll 750,000 M betragen

Zahlungs Bingtellungen

Säheza za z sNamen Wohnort r S 2 S 8 c sse e ag Preiwann Ktm Berlin Bern 25 11 16 t t 12 2
Joseph Mannefeld Kfw Coesfeld Coesfeld 20 11 1 12 14 12 14 12
Albert Schaefer Kkm Dt Eylau Dt Eylau 25 11 6 1 11 12 15 1
G Bayer Söhne Fesslingen Esslingen 23 11 18 t 28 12 2
Joseph Gutheim Orschweier Tttenheim 24 1I1 1 9 1 1
H A Schumann Kfw
Inhaber d Fa A Schu
mann Co Gera Gera 24 11 24 12 7 12 6 1Ernst Aberle Buchhdlr Kosel Kosel 24 11 15 t 19 12 2

Max Leidhbold Kfm Neustadt Magdeburg 2311 31 12 21 12 13 1
F G Kuehne Kfm Leimbach Mansfeld 24 11 37 12 19 12 15 1

Sehiffanachrächten
Bremen 27 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Havel ist gestern früh in New Vork an
gekomwen Leipzig von Brasilien Kommend hat gessern nach
mittag Dover passirt

Dampfer der Hamb Am P A Ges ellschaft
Rugia von New Vork am 26 nachmittags auf der Elbe ein

getroffen
Normannia von New Vork a 27 vormittag auf der Elbe

eingetroften

Börse zu alle am 28 November
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen matt 222 235 fremder über Notiz Rauhb
weizen 223 234 M v still 240 247 M Gerste
Brau ruhbig 184 200 AM feinste über Notiz Futter 165
180 M Hafer rubig 159 165 M AMais amerik Mixed
180 M gefordert Don aumais 172 180 M Neuer unga

rischer 166 170 M Raps M Räbsen Sommerrübsen
M PBrbsen Viktöria 220 250 MI feinste über Notig

Wicken ohne Handel
Preise für 100 kg netto

Kümmoel aussechl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass
Hallesche prima Weizen fest 48,50 49,50 AM abfallende Jorten
pilliger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 38,00 39,00 M Linsen 30 42 A Bohbnen 18,50

20 M AMohn blau 55,00 57,00 M grau M
Futterartikel fest Futtermehl 18,50 19,50 M Roggen
kleie 18,75 14,75 M Weizenschalen 11,75 12,25
Weizengrieskleie 11,75 Malzkeime helle 12 00
bis 13,00 dunkle 1I1 12 9elKuehen 13,50 14,50 M
Malz 30,00 832 00 27 Räböl 62,00 M Petroleum 238,50 I
Solaröil 0,825/80 0 16,50 M
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nach Tralles
per diesen Monat

Alpine Montangesellschaft Obwohl die Verwaltung zu der

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartofſel mit 50
Verbrauchsabgabe 72,40 mit 70 M Verbrauchsabgabe 53,90 M

Rüben M
Halle 28 Nov Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Güämmtliche Preise gelten fü
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 bis2,50 M Maschinenstroh Weizenstroh e Rägen
stroh 1,50 M Wiesenheu 3,00 3,25 M Klecheu 25Torfstreu 1,20 M eeheu 5 M

Spiritus
Berlin 27 Nov Amtlich Spiritus mit mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt

Kündigungspreis M Loco ohne Fass 72,2 bez
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,900

nach Tralles, Gekündigt l Kündigungspreis M Loco ohne Fass
52,7 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 à 1900 gleich 10,000
Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fass

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Still zekündigt 10,000 1
Kündigungspreis 52,4 M Loco mit Fass per diesen Monat 52,7 2
,4 bez per Nov Dez per Dez Jan und per Jan Vebr 1892 525 2

,3 bez per Febr März per März Aprib per April Mai 53,5
3 bez per Mai Juni 53,7 ,4 ,5 bez per Juni Juli 5153,6

8 bez per Juli Aug 54,5 ,3 bez
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Amsterdam 27 Nov Raps per Frühjahr
31 per Dez 305 per Mai 32ſ,

Petersburg 27 Nov Talg loco 52,90 per Aug

Rüböl loco

Standesamtliche Rieldungen

Standesamt Halle 27 Nov
Anfgeboten Der Weißgerber Franz Barnewitz und Erneſtine

Poehn Brandenburg a Der Buchhalter Albin Brander
und Emma Demmer Oſchersleben und Halle a Der Buch
binder Paul Lüders und Marie Büttner Halle a S und
Bräunsdorf

Geboren Dem Muſiker Hermann Zietz eine T Hermine
Helene Frieda Meckelſtr 13a2 Dem Handarb Augnſt Gröber
eine Anna Marie Merſeburgerſtr 44 Dem Monteur
Guſtav Heiß ein Wilhelm Grünſtr Dem Handarbeiter
Theodor Winkler eine Charlotte Olga Leſſingſtr 36 Dem
Schneider Auguſt Bornath eine Margarethe Marie Breite
ſtraße 34 Dem Handarb Karl Wind ein Otto Walther
Gerbergaſſe 14 Dem Taubſtummenlehrer Bernhard Wagner

eine Agnes Mathilde Uhlandſtr Dem Handarbeiter
Heinrich Gräger ein Paul Albert Arthur Trödel Dem
Mühlentechniker Heinrich Schagf ein Por e Paul Walde
mar Südſtr Dem Schloſſer Emil Poſer eine Martha
Emma Hirtengaſſe 16 Dein Hilfsbremſer Wilhelm Lenz ein
Wilhelm Karl Schillerſtr 220

Geſtorben Der Eiſenbahn Stations Diätar Jean Jakob
Koch 24 J Grünſtr Klara Fieder 23 J Klinik DerRittergutsbeſitzer Hermann Meier 67 J Alte Promenade
Des Lokomotivführer Ernſt Thomas S Bruno Karl 9 Mon
Frieſenſtr 12 Die Wittwe Dorothea Krebs geb Jllgenſtein

80 J Schützengaſſe

Kirchliche Anzeigen
Die Verſammlung der konfirmirten Töchter bei Diak Grüneiſen

am 1 Advent fällt wegen amtlicher Verhinderung aus

Fremdeuliſte
Angekommene Fremde vom 27 bis 28 Nov

Stadt Hamburg Amtsrichter Behm a Könnern Rechtsanwalt Reinicke
a Filehne
a Poneweſche Landwirth Michels a Kochſtedt

Hamburg Betz a Celle Stiegler a Einſiedel
Goldee Kugel Poſtbaurath Neumann a Erfurt Jngen eur Völker a

Bernburg Beresfard u Frickelt a London Dr Brecht a Auediinburg
Kaufleute Hinsbe g a Düren Fiſcher a Erfurt Henkel a Bielefeld Hartung
u Danker a Berlin Wolſſ a Mannheim Koennemann a Nordhauſen Kahn
g Rheydt Graßhoſf u Hampe a Hamburg Bodenheimer a Frankfurt a M
Tölsner a Hannover

Kronprinz Geh Sanitätsrath Meyer a Osnabrück Esqu Ceßford u
Lord Warden a Dover England Kanfleute Peters Manrice u Huebſch a
Köln a /Rh Roſenberger u Starke a Hannover Rewold a Erfurt Glogauer
Streich Walther Bloch u Heynemann a Berlin Maſchner a Chemnitz Kühl
wein a Frankfurt a M Knratz a Gera Spenzer a Arnſtadt Hauſer a
Zürich Kaufmann a Bern

Was ſoll ich zu Weihnachten ſchenken
Dieſe oft recht quälende Frage beantwortet am beſten der ſoeben

erſchienene Weihnachtskatalog des Verfandtgeſchäftes
Mey Edlich in Leipzig Plagtvitz Derſelbe enthält eine
große Auswahl von zu Geſchenken ſich vorzüglich eignenden Gegen
ſtänden Er befriedigt die höchſten Anſprüche und iſt gleichzeitig
auch beſcheidenen Verhältniſſen angepaßt Wir haben dieſen ſoeben
erſchienenen Weihnachtskatalog welchen auf Verlangen die Firma
Mey K Edlich in Leipzig Plagwitz unberechnet und portofrei
zuſendet vor uns liegen und möchten nicht unterlaſſen auf dieſe
wirklich empfehlenswerthe Bezugsquelle aufmerkſam zu machen
Jeder auch der kleinſte Auſtrag wird mit der größten Sorgfalt und
Pünktlichkeit erledigt und nur dank ihrer ſtets bewährten reellen
und coulanten Bedienung erfreut ſich die Firma Mey Edlich
ihrer jetzigen hervorragenden Stellung in der Geſchäftswelt

Schwarzoe reinseidene DBamaste k 2,90
bis Mk 18 Meter in jeder Preislage und unübertroffener Muster
auswahl liefert in einzelnen Kleidern und ganzen Stücken zu
festen billigen Fabrikpreisen die Seidenwaaren abrik

8 Berlim Wcrerera Nlionels vie Leipzigerstr 101
Kgl ndl Hotl Lieferanten des Deutschen Ofüciervereins u des

Deutschen Beamtenvereins Proben postfrei
e e ee
e 2 T Sd u r e 7 m 5 c ül 12Patentbureau Sack Leipzig

beſorgt u verwert ſeit 1878 W Patente aller Länder
Mündl Vertrtg b K Patentamt Jnſorm ev ſof Beſuch koſtenfrei

kräftig und geſund erzeugt un
ſchädlich und zuverläſſig wie
tanſende Fälle des beſten Erfolges
beweiſen mein piloearpinhal
tiges Bartwuchspräparat
binnen vier bis ſechs Wochen

7 in u tvorhanden Unter der Garantie der Rückſendung des Kaufpreiſes bei
Nichterfolg Augabe des Alters nöthig Flacon Mk 90 Pfg
nur direkt von V Neter Rückertſtraße 10 Frankfurt a M

Fäbrikanten Dupiſe u Bonillant a Paris Jngeneur Gurwitſch
Kauſleute Appert a Pforzheim

Färber a Vremen Schneider a Leipzig Süßer a Frantfürt a M Grube a

dauert ununterbrochen bis zum 24 December
Verkauf zu aushergewöhnlieh billigen Preſsem

Geszehäſtshaus Sür Manuſaetar und Maode Waaren

Apotheken Droguerien und Miueralwaſſerhandlungen à 85 Pfg

v 0 ewim
Malle Saale

j ſowie zur Verhütung ſolcher bei rauhenBei Halsleiden Winden empfehlen mediziniſche Auto
ritäten Fay s üehte Sodener Mineral Pastillen als ein außer
ordentlich werthvolles und heilkräftiges Mittel Erhältlich in allen
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halten wir folgende Artikel in vorzüglicher Beschaffenheit und bekaunt reicher Auswahl zu sehr billigen aber festen Preisen empfoblen e

Ba IIkleiderstoffe jeder Art Ballumhänge Ballblumen Ballfächer
I und Schäàärpen Spitzen Volants weiss u schwarz gest Nansoc Roben
Seidenstoffe schwarz u farbig vortheilhafte Gelegenheitskäufe Seidne und
wollne Tailientücher Capotten Kopfchales seidne Halstücher für
Damen u Herren Schleifen Fichus Jabots Coiffuren MorgenhaubenSpiteenebdies und Spitzen Taschentächer Schürzen in allen Stoffarten

Unterröcke und Corsets Oberhemden Herrenkragen Manchetten
Shlipse Seidne Taschentücher leinene und Battietrasenotdcnorn

b der Abtheilung füre

e

S

e SS S
e

e

a We S e SS S 75 S 88S S J re S c v St t E S z c Sa e W J S J V 3S S J S eJ c x SS S S

sind hervorragende Neuheiten in allen Arten eingetroſfen die wir angelegentlichst empfehlen ferner

e Tischdecken in reichster Auswahl Portièren Bettdecken
Tüll Spachtel u Filet Guipure Schoner und Tischläufer

Die von uns seit einigen Jahren eingefühbrten

inoler Seppielie
S vind Drzeugnisse erster Pabrikanten die das Besto herzustellen bestrebt sind und uns in den Stand setzen unsern Abnehmern für die

Danerhaftigkeit der Teppiche volle Gewähr zu leisten
S Unsere Axminster Teppiche sind auf IIandstühlen gewebte Plüschteppiche von ausserordentlicher IIaltbarkeit Der Plüsch ist aus beston

S englischen Kammgarnen gewebt und die Farben sind echt Die Muster geben den Originalen des persischen Styls an Pracht wenig nach
e aue ch die modernen Nuster sind im Roeocco und Blumengeschmack stylgerecht durehgeführt

Die Preise sind für das vom uns geführte beste Vabriäkkat das mit der jetzt
allgemein angebotenen geringwerthigen Qualität nicht zu vergleichen ist sehr billig

Folgende Grössen sind in reicher Musterauswahl vorräthig

1382200 em 17420236 2002300 2702300 3352435 sowie Pult und Bettvorlagen

Germania und Holländer Teppiche in verschiedenen Grössen

Mnru ä Grosse Liogenfoll Jonpieſto
in verschiedenen rössen Grösso 855185 50 p Stück

Halle a K
Grosse Steins en roſn
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